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Einstieg 
 
In den Jahren des Bestehens seit ihrer Gründung 1877 hat 
die Sektion Rosenheim des Deutschen Alpenvereins die 
Entwicklung der sich verändernden Zeit ebenso 
mitgemacht, wie sie in schwierigen Jahren der Kriege 
1914/1918 und 1939/1945 um ihr Bestehen gerungen hat. 
Es waren immer wenige Personen, die sich für das 
Ehrenamt in den Dienste der Sektion stellten, die das 
Ererbte gepflegt, erhalten und weiterentwickelt haben. Vor 
dem Hintergrund der unterschiedlichen Möglichkeiten, die 
ihre Zeiten ihnen boten, haben sie sicher jeweils ihr Bestes 
gegeben.  
 
Die kleine Gemeinschaft Gleichgesinnter, die es am Anfang 
war, hat sich zu einem großen Bergsteigerverein 
entwickelt. Die alpinen Sportarten sind vielfältiger 
geworden: zu Bergsteigen, Bergwandern, Klettern 
Skitouren sind andere Bergsportarten wie Sportklettern, 
Mountainbiken, Gleitschirmfliegen, Drachenfliegen u.a. 
dazu gekommen. Die Alpenvereinsmitglieder sind 
außerdem anspruchsvoller geworden: organisierte Touren 
vom Vorgebirge bis zu den Bergen der Welt, 
Ausbildungskurse, der Zeit angemessen ausgestattete 
Hütten mit Talkomfort. 
 
Die Sektion hat sich dieser Herausforderung gestellt und ist 
heute im Kreise des Deutschen Alpenvereins eine der 
mitgliederstärksten. Die reibungslose Organisation und 
Verwaltung von  6000 Mitgliedern sowie zwei Hütten mit 
einem Arbeitsgebiet von 200 km Wander- und Bergwegen  
und einer Kletteranlage erfordert bei  den gegebenen 
Formalismen und wenig finanzieller Unterstützung aus 
öffentlicher Hand mehr als Idealismus. Der Verein ist zu 
einem kleinen Unternehmen geworden, auch wenn das 
Kerngeschäft, das Bergsteigen, nicht mehr kostet als die 
eigene Energie. 
  
Damit wir und auch uns nachfolgende Generationen über 
die vielen Jahre des Bestehens hinweg um die 
Geschehnisse der Sektion wissen, habe ich versucht, die 
Entwicklung,  Aktivitäten und Ereignisse soweit möglich 
durch Auszüge aus Protokollbüchern, Jahresberichten, 
Zeitungsartikel, Fotos und Festschriften zu dokumentieren. 
  
Diese Dokumentensammlungen widme ich der Sektion 
Rosenheim und all jenen, die sich für sie im Laufe der 
Jahrzehnte ehrenamtlich zur Verfügung gestellt haben.  
                            
Rosenheim, April 2006         Dieter Vögele 
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(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
15. Januar  1889                                                                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17.Januar 1889 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
27. Januar 1889 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
31.01.1889 
 
12. Februar 18889 
 
 

27. Januar 1889 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
31. Januar 1889 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14. Februar 1889 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 10

1889 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 
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1889 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
 

27. September 1889      
 
 
 
 
 
 
20. Oktober 1889     10. November 1889 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
24. Oktober 1889     14. November 1889 
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1889 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
 
24. November 1889       15.Dezember 1889 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
28 November 1889      19. Dezember 1889 
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Sehr geehrte Herren! 
Mit der heutigen Versammlung geht das 12. Jahr im Leben unserer Sektion zu Ende. 
Der Bericht, den Ihnen der Ausschuß nunmehr über dieses Jahr vorlegt, steht unter 
dem Eindruck eines günstigen Abschlusses der Vereinsangelegenheiten.  
I. Wir sehen abermals auf eine Mehrung des Mitgliederstandes zurück, indem 
die Zahl der Mitglieder von 258 im Vorjahre auf 272 in diesem Jahre anwuchs. 27 
Austritten stehen 41 Eintritte gegenüber. Wenn wir diese beträchtlichen Zahlen 
näher betrachten, so ergibt sich, daß, wie das schon seit einer Reihe von Jahren 
der Fall ist, auch heuer wieder 10 % des Mitgliederstandes ihren Austritt erklärten. 

Unter diesen nehmen die auswärtigen Mitglieder das größte Contingent ein; 
nemlich1 es traten aus 20 Auswärtige und 7 Hiesige. Dagegen ist erfreulicherweise 
in der Verhältnissen der Eintritte in die Sektion ein Umschwung zu konstatieren1  in 
der Weise, daß bedeutend mehr 
Mitglieder der hiesigen Stadt und Umgebung als Weiterentfernte sich dem Verein 
nähern. In heurigen Jahr war dieses Verhältnis 29 : 12. 
So sehr willkommen jedes neue Mitglied, domicilire er wo immer, der Sektion ist, 
ebenso liegt es auch nahe, daß durch zahlreiche Eintritte Hiesiger die Sektion eine 
weiter Befestigung erfährt. Gestorben sind im abge- 
laufenen Jahre 2 Mitglieder, die Herren Bindermeister Franz Staudacher u. 
Kaufmann Martin Sieger. Wir wollen 



 19

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

derselben1 auch an dieser Stelle pietätvoll gedenken.  
 
II. Versammlungen wurden im abgelaufenen Vereinsjahre 11 abge- 
halten, von diesen eine, die 7te am 7. Mai in Aibling. Die Beteiligung an 
diesem herkömmlichen Frühjahrsausfluge war eine gute, u. es sei hiemit 
Allen, welche in Aibling persönlich erschienen, der Dank Vereins-
Interesse, daß jener jährliche Ausflug 
aufrecht erhalten werde. Bei jeder Versammlung wurde ein Vortrag 
gehalten u. Namens der Sektion sei auch heute noch einmal allen Herren, 
die sich in dieser Beziehung verdient machten herzlich gedankt. 
 

Die Versammlungen und Vorträge 
fanden in folgender Reihenfolge statt: 
1.) am 15. Januar   Hr. Direktor Fuchs: 
    „Reiseskizzen von Neapel“. 
2.) am 29. Januar  Hr. Lehrer Fellerer: 
    „In den Zillerthaler Bergen“. 
3.) am 13. Februar  Hr. Dr. Lechleuttner:  
    „Eine Hochzeitreise im Februar“. 
4.) am 12. März  Hr. Direktor Fuchs: 

„Reiseskizzen von Neapel 2. Teil 
Besteigung des Vesuv“ 

5.) am 26. März  Hr. Rechtsanwalt Kollmann 
„Aus Apians Topographie über die 
Rosenheimer Gegend“ u. 
Hr. Dr. Jul. Mayr: „Briefe aus 
Bozen 

6.) am 9. April  Hr. Dr. Finsterwalder: 
    „Zwei Touren im Vernagt-Gebiete /
    Hintergraßspitz1 u. Platteikogl“ 
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7.) am 7. Mai1 Hr. Apotheker Rothdauscher 
   „ Reisen in Ostasien“. 
8.)  am 22. Oktober Hr. Kaufmann Ldw. Steiner: 

„ Die Generalversammlung in Bozen   
mit Mendel- u. Schlernparthie“. 

9.)  12. Novemb. Hr. Dr. Jul. Mayr: „Wanderungen in den 
welschen Bergen“. 

10.) am 26. Novemb. Hr. Georg Finsterwalder: 
„Ein Alpinist als Reservist; Skizzen aus 

den Manövern u. der Garnison“. 
11.)  am 17. Dezember Hr. Lehrer Fellerer: 

„Emil Szygmondi u. sein Werk: 
Wanderungenim Hochgebirge“. 

Außer in diesen Versammlungen wurden die 
Vereinsangelegenheiten noch in 3 Ausschußsitzungen besprochen. 
Am 19. Februar hielt die Sektion in Fontners Saallokalitäten ein 
Tanzkränzchen ab, das stark besucht war u. auf’s Gemütlichste 
verlief. 
Das Gleiche gilt von dem Sektions-Ausflugeam 11. August nach 
Hinter-Bärnbad. War derselbe auch vom Wetter nichts weniger 
als begünstigt, so konnte dieser Umstand dochder Fröhlichkeit der 
zahlreichen Teilnehmerkeinen Eintrag thun. Der SektionKufstein, 
welche in ihrem alpinen Heim unsereSektionsmitglieder aufs 
Freundlichste empfing, sei unser bester Dank dargebracht! 
Der Sektionsverbandstag zu Salzburg der heuer im Mai stattfand, 
wurde dies-mal von unserer Sektion aus nicht besucht. 
Dagegen war die 16. Generalversammlungdes D. u. Oe. A. V. in 
Bozen von 24 Sektionsmitgliedern besucht. Nicht nur die 
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Stunden1 der Festesfreude, sonden auch jene ernster Arbeit 
bleiben für die Teilnehmer unvergeßlich. Die 
Generalversammlung des Vereins „Wendelsteinhaus“ am 30. 
Novemb. d. J. wardurch die beiden Vorstände der Sektion Dr 
Mayr u. v. Bippen besucht. Herr v. Bippen, der die Sektion 
vertrat, referirte über die Ergebnisse jener Verammlung am 17. 
Dezember. Auch in diesemJahre florirte trotz Ungunst der 
Witterung das Unternehmen, so daß bereits an eineneue 
Vergrößerung des Hauses gedacht werden muß. 
Die Wochenversammlungen der Sektionwaren im Winter 
wenigstens, gut besuchtu. es ist zu hoffen, daß der Besuch mit 
der Beziehung des neuen Vereinslokales sich eher noch 
steigern werde. Da unser bisheriger Wirt, Hr. Katzmaier 
„zum Schwinghammer“ wegen baulicher Veränderung seines 
Hauses der Sektion dasbisherige Vereinslokal gekündigt hatte, 
sobezog dieselbe ein neues Heim im Weissensteiner’schen 
Gasthause. Am 12. Novembe rfand daselbst die 1. 
Versammlung statt, u. wir geben uns der angenehmen Hoffnung
hin, es möge der bisherige starke Besuchder daselbst 
abgehaltenen Versammlungenals günstige Vorbedeutung für 
allekünftigen genommen werden können.  
III. Neue Wegbauten wurden auch indiesem Jahre nicht 
ausgeführt. Der 
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Touristenweg1 von Brannenburg zum Wendelsteinhaus wurde 
wieder verbessert u. seinguter Zustand wird allgemein 
anerkannt, so daßsogar vom Vorstande des Vereins 
„Wendelsteinhaus“ der Ausspruch getan wurde: Wer trockenen 
Fußes auf den Wendelstein kommen will, muß 
Wegmarkirungen, bezw. Revision derschon bestehenden 
wurden vorgenommen im Gebiete des des Brünstein, 
Wendelstein, Samerberg, Heuberg u. Kranzhorn. Die H. H. 
Verwalter Siegner, Apotheker Hagen, Lehrer Wiedemann u. 
Bauer Weihererhaben sich auch heuer wieder in dieser Bezie- 
hung verdient gemacht. Durch einstimmigen Beschluß einer 
außer-ordentlichen Generalversammlung vom 8. April 89 wurde 
zum Bau des Wendelsteinkirchleins ein Beitragvon M. 100 von 
Seite der Sektion gegeben. DieSektion wollte hiedurch zum 
Ausdrucke bringen, daß sie der Verwirklichung eines idealen 
Gedankens sympathisch gegenüber stehe. DasKirchlein, das 
sein Entstehen einzig u. alleinder Thatkraft des Hrn. Profess. 
Kleiber inMünchen verdankt, steht nunmehr vollendetauf der 
Schweiger-Wand u. wurde am26ten September eingeweiht. 
Außerdem wurde durch Beschluß derselben außerordentl. 
Generalversammlungvon Seite der Sektion M 30 zur Anlage 
eineralpinen Pflanzengruppe im städtische Schulgarten zu 
Rosenheim gewährt. Diese Anlageist denn auch unter den 
Händen unsererSektions-Mitglieder der H. H. Lehrer Berthold 
u. Karner auf’s Schönste entstanden u. dürfte 
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die1 gewährte Unterstützung nicht verfehlen, der alpinen 
Sache bei Alt u. Jung neue Anerkennung zu verschaffen. 
IV. In der Sektions-Bibliothek traten folgende Mehrungen ein: 
An laufenden Zeitschriften erhielt dieselbe den Jahrgang 
1889 der Zeitschrift u. der Mittheilungen des D. u. Oe. A. V., 
des Schweizer Jahrbuches, der Rivista alpina Italiana 
desBolletino1 del Club alpino Italiana, des Jahr- 
buches des Siebenbürgschen KarpathenVereins. 
An Büchern, Karten u. Kunstblättern: „ Pfaff, die Naturkräfte 
in d. Alpen, Noé: Die Jahreszeiten, Steub, Herbsttage in Tirol. 
Ein besonders Augenmerkrichtete unser Hr. Conservator im 
heurigen Jahre auf die Vermehrung an Reisehandbüchern u. 
Karten u. es kamen zur Anschaffung: Hartleben, ill. Führer 
durchs Salzkammergut – Meurer, ill. Führer im gesamt. 
österr. Alpengebiet –Trautwein u. Waltenberger, 
Spezialführer imbayr. Hochland, 1888. – Trautwein, 
Südbayern Tirol, 1889, 8. Aufl. – Amthor, Führer durch Tirol, 
6. Aufl. – Freytag, Karte der Salzburger A., 
Ravenstein: 2 Blätter Allgäuer A., 1 Blatt Wienerwald, 1 Blatt 
Salzburger Alpen, 1 Bl. Tauernu. Dolomiten. Von diesem 
letzteren, vorzügl. Kartenwerke (Ravenstein) sind nunmehr 
12 Blätter derSektionsbibliothek zu Eigen. 
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An1 Geschenken sind zu verzeichnen: Panorama vom Schlern, 
Geschenk des Hr. Kaufmann Steiner, Gerasch, österr. 
Gebirgswelt, Heft 2, 3, 4, 5, 6 mit je 6 color. Bildern, - Geschenk 
der Leykam’schen Buchhandlung zu Graz. Ferner hat die Sektion 
einen Gewinnst gemacht aus der Lotterie des Walther Denkmals in 
Bozen, nemlich das Tiroler Dichterbuch in Prachteinband. 
Außerdem sei hier noch eines Geschenkes des Herrn Redakteur 
Trautner Erwähnung getan, welcher das Inventar der Sektion um 
ein geschnitztes Lesepult bereicherte. Allen diesen Gönnern der 
Sektion sei auch hierder schuldige Dank abgestattet! Die 
Bibliothek umfaßt nunmehr 220 Bände, 163 Karten u. 95 
Panoramen u. Kunstblätter. 
V. Von den Führern unseres Sektionsgebietes ist wenig zu 
berichten. Ihre Zahl betrug auch heuer wieder 16 u. die geringe 
An- 
zahl der Touren, die von ihnen ausgeführt wurden, bewegen sich 
nur im Sektionsgebiete. Erwähnt mag sein, daß alle Touren den 
Führern Zufriedenheitszeugnisse von Seite der Touristen 
eintrugen. 
VI. Auch in diesem Jahre war die Sektion wieder Mitglied des 
Siebenbürgischen Karpathenvereins u. der Kunstabteilung 
der Sektion Austria. 
 
VII. Von den zugestandenen Fahrpreis-Vergünstigungen wurde in 
der Weise Gebrauch gemacht, daß 2 Wertmarkenhefte der öster. 
Staatsbahn à 25 fl. u. 80 Stück Legitimations Karten der öster. 
Südbahn verausgabt wurden. 
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VIII. An1 alpin literarischer Thätigkeit haben wir zu verzeichnen:  
Dr. S. Finsterwalder, Aus dem Tagebuch eines 
Gletschervermessers (Zeitschr. d. D. u. Oe. A. V.) derselbe: Die 
Vermessung des Vernagtferners (Mitteilungen Nr 20) 
 
Meine Herren! 
Wenn der Ausschuß Sie bittet, diesen Bericht, den er Ihnen als 
ein kurzes, aber getreues Bild des Sektionslebens i.J. 1889 
vorlegt, zu genehmigen so thut er dies in dem Bewußtsein, daß 
er auch in diesem Jahre seine Pflichten voll erfüllte. Möge Ihnen 
der Aufschwung der Sektion, der auch heuer wieder vorliegt, ein 
neuer Ansporn sein, getreulich an der alpinen Sache zu 
hängen, 
damit die Sektion Rosenheim im großen Gesamtverein sowohl, 
als auch nach Außen hin fort u. fort jene Achtung genieße, die 
ihr nach ihrer Thätigkeit vollauf gebührt. 
 
Rosenheim im Dezember 1889 
Der Ausschuß der Sektion Rosenheim d. D. u. Oe. A. V. 
 
z.Z. I. Vorstand: 
Hr. J. Mayr 
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